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AUTOMOTIVE GMBH A-1230 Wien
Rader- und Reifenprifung

AUSTRIA
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TEILEGUTACHTEN
366-0122-08-WIRD-TG/N2

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG395048/0000

CH-8260 Stein am Rhein
Art: Sonderrad 7 1/2 3 X 17 H2
Typ: T927 7,5x17

Nach § 19 (3) StVZO ist bei Vorliegen eines Teilegutachtens nach Anlage XIX StVZO die Abnahme des Ein-
oder Anbaus unverziglich durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Prifer fir den
Kraftfahrzeugverkehr oder durch einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder Angestellten einer amtlich
anerkannten Uberwachungsorganisation durchzufiihren und der ordnungsgemafRe Ein- oder Anbau
bestatigen zu lassen.

Die in den Anlagen aufgeflihrten Fahrzeugtypen entsprechen auch nach erfolgter Umriistung den heute
gultigen Vorschriften der StVZO. Das vorliegende Teilegutachten verliert seine Giiltigkeit, wenn sich durch
Umriistung beriihrte Bauvorschriften der StVZO &@ndern oder an den Kraftfahrzeugen Anderungen eintreten,
die die Begutachtungspunkte beeinflussen.

0. Hinweise fur den Fahrzeughalter
Unverziigliche Durchfiihrung und Bestatigung der Anderungsabnahme:

Durch die vorgenommene Anderung erlischt die Betriebserlaubnis des Fahrzeuges, wenn nicht unverziglich die
gemanR StVZO § 19 Abs. 3 vorgeschriebene Anderungsabnahme durchgefiihrt und bestéatigt wird oder
festgelegte Auflagen nicht eingehalten werden!

Nach der Durchfiihrung der technischen Anderung ist das Fahrzeug unter Vorlage des vorliegenden
Teilegutachtens unverziiglich einem amtlich anerkannten Sachverstandigen oder Priifer einer Technischen
Priifstelle oder einem Prifingenieur einer amtlich anerkannten Uberwachungsorganisation zur Durchfiihrung
und Bestéatigung der vorgeschriebenen Anderungsabnahme vorzufiihren.

Einhaltung von Hinweisen und Auflagen:
Die unter Ill. und IV. aufgefuhrten Hinweise und Auflagen sind dabei zu beachten.
Mitfihren von Dokumenten:

Nach der durchgefiihrten Abnahme ist der Nachweis mit der Bestéatigung lber die Anderungsabnahme mit den
Fahrzeugpapieren mitzufiihren und zustandigen Personen auf Verlangen vorzuzeigen; dies entfallt nach
erfolgter Berichtigung der Fahrzeugpapiere.

Berichtigung der Fahrzeugpapiere:

Die Berichtigung der Fahrzeugpapiere (Fahrzeugbrief und Fahrzeugschein, Betriebserlaubnis nach § 18 Abs. 5
StVZO oder Anhangerverzeichnis) durch die zustandige Zulassungsbehorde ist durch den Fahrzeughalter
entsprechend der Festlegung in der Bestéatigung der ordnungsgemafien Anderung zu beantragen.

Weitere Festlegungen sind der Bestatigung der ordnungsgemaien Anderung zu entnehmen.
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Fahrzeugteil: Sonderrad 7 1/2 3 X 17 H2 Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
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Weitere Hinweise

Der Verwendungsbereich wurde teilweise aktualisiert.

Die Ausfihrungsvariante 354100561 kommt neu hinzu.

Es sind nur Rader mit dem zusatzlich angebrachten Aufkleber mit den aufgedruckten Radkennzeichnungen
zulassig!

Die LM-Sonderrader kénnen auch mit T927 17x7,5JJ gekennzeichnet sein.

Der Radtyp wird auch mit T927 gekennzeichnet.

l. Ubersicht
Ausfuhrung Ausfiuihrungsbezeichnung Loch-kre | Mitten | Ein-p | zul. |zul. gultig
is loch ref3- Rad- | Abroll | ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm)/ (mm) |tiefe |last |umf. |Fertig.
Rad Zentrierring -zahl (mm) [(kg) |(mm) |Datum
354100561 T927 100/114.3 @73.1 #56.1 100/4| 56,1 35| 725] 2135]| 01/08
354100566 T927 100/114.3 @73.1 B56.6 100/4| 56,6 35| 725] 2135]| 01/08
354100571 T927 100/114.3 @73.1 @57.1 100/4| 57,1 35| 725] 2135]| 01/08
354114671 T927 100/114.3 @73.1 #67.1 114,3/4| 67,1 35| 725] 2135]| 01/08
I.1. Beschreibung der Sonderrader
Hersteller : AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG
CH-8260 Stein am Rhein
Handelsmarke : Barracuda
Art der Sonderrader : LM-Sonderrader, einteilig, Mittenbohrung mit einer Kappe abgedeckt
Korrosionsschutz : Einbrennlack wahlweise Verchromung
Masse des Rades :ca. 11,2 kg
1.2. Radanschlul
siehe Anlage
1.3. Kennzeichnung der Sonderrader

An den Sonderradern wird folgende Kennzeichnung an der Auf3en- bzw. Innenseite eingegossen bzw.
eingepragt, siehe Beispiel der Radausfihrung 354100566:

: AuRenseite : Innenseite
Handelsmarke : Barracuda D --
Radtyp - : T927 7,5x17
Radausfuhrung D -- : T927 100/114.3
Radgrofie D -- 17 123X 17 H2
Einprel3tiefe D -- :ET35
Herstellungsdatum D -- : Fertigungsmonat und -jahr

z.B. 01.08

GielRRereikennzeichnung D -- : BARRACUDA WHEELS
Japan. Prifwertzeichen - JWL D --

Zusatzlich kénnen an der Radinnenseite bzw. -auRenseite verschiedene Kontrollzeichen angebracht sein.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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1.4. Verwendungsbereich

Die Sonderrader sind fur Personenkraftwagen vorgesehen.

1. Sonderradprifung

1.1. Felge

Die MalRe und Toleranzen der Felgenkontur entsprechen der E.T.R.T.O. Norm.

Die nachgepriften Muster stimmen in den wesentlichen Punkten mit den unter Ziffer V.3. aufgefuhrten
Unterlagen Gberein.

11.2. Werkstoff der Sonderrader:

Zusammensetzung, Festigkeitswerte und Korrosionsverhalten des Werkstoffes sind in der Beschreibung des
Herstellers aufgefiihrt; diese Angaben wurden durch uns nicht Gberprift.

11.3. Festigkeitsprifung:

Ein Festigkeitsnachweis vom TUV Austria Nr. 08-TAAP-0323/BUM, vom 20.02.2008 liegt vor.

Dem Impact-Test wurden folgende Werte zugrunde gelegt:

Die Prufung wurde mit positivem Ergebnis abgeschlossen.

Ein Impact-Test nach ISO 7141 wurde mit positivem Ergebnis fir alle Radausfihrungen durchgefihrt.
Il. Anbau- und Verwendungsprufung:

II.2.  Anbauuntersuchung am Fahrzeug:

Wenn die Auflagen und Hinweise in den Anlagen erfllt sind, haben die Rader ausreichenden Abstand von
Brems- und Fahrwerksteilen, und die Freigangigkeit der Reifen ist bei den im StraRenverkehr tblichen
Bedingungen gewabhrleistet.

1.2. Fahrversuche:

Freigaben der Fahrzeughersteller tiber Felgengrél3e, Einprefitiefe und Grolden der Bereifung liegen teilweise
nicht vor.

Fir die Verwendung der Sonderrader wurden Anbau-, Freigangigkeits und Handlingprifungen durchgefihrt.
Der Untersuchungsumfang entspricht den Kriterien der Richtlinie fur die Prifung von Sonderréadern fur Kfz und
ihre Anhanger (BMV/StV 13/36.25.07-20.01 vom 25.11.1998, VKBI S. 1377), Punkt 4.6.8 Anbauprifung, und
des VdTUV-Merkblattes Nr. 751 ((Begutachtung von baulichen Veranderungen an M- und N-Fahrzeugen unter
besonderer Bertcksichtigung der Betriebsfestigkeit) Ausgabe 05.2000 Anhang I). Bei den durchgefiihrten
Prufungen ergaben sich im Vergleich zur serienmaf3igen Ausristung der Fahrzeuge keine Beanstandungen.
Kriterien des Fahrkomforts lagen der Beurteilung nicht zugrunde. Der Kraftstoffverbrauch mit den von der Serie
abweichenden Rad/Reifen-Kombinationen wurde nicht gemessen.

I1.3.  Fahrwerksfestigkeit:

Die Spurverbreiterung betragt an den gepriften PKW weniger als 2 % der serienmafigen Spurweite. Deshalb
ist eine Prufung der Fahrwerksfestigkeit nicht erforderlich.

\VA Zusammenfassung:

Es wird bescheinigt, dass die im Verwendungsbereich beschriebenen Fahrzeuge nach der Anderung und der
durchgefiihrten und bestatigten Anderungsabnahme unter Beachtung der in diesem Teilgutachten genannnten
Hinweise / Auflagen insoweit den Vorschriften der StVZO in der heute giltigen Fassung entsprechen.

Der Hersteller ( Inhaber des Teilegutachtens ) hat den Nachweis ( Reg. - Nr 20 102 62001721 ) erbracht, dass
er ein Qualitatssicherungssystem gemaf Anlage XIX, Abschnitt 2 StVZO unterhélt.

Das Teilegutachten umfasst die Blatter 1 - 5 einschlieRlich der unter VI. aufgefiihrten Anlagen und darf nur im

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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vollen Wortlaut vervielfaltigt und weitergegeben werden.
Das Teilegutachten verliert seine Giiltigkeit bei technischen Anderungen am Fahrzeugteil, oder wenn
vorgenommene Anderungen an dem beschriebenen Fahrzeugtyp die Verwendung des Teiles beeinflussen
sowie bei Anderung der gesetzlichen Grundlagen.

V.
V.1.

Unterlagen und Anlagen:

Verwendungsbereichsanlagen:

Folgende Verwendungsbereiche in den bestehenden Anlagen werden aktualisiert und ggf. um neue Anlagen

erganzt:
Anl | Hersteller Ausfiihrung ET erstelltam | Allg.
age Hinweise
12 | BMW AG 354100561 35 15.04.2008 | liegt bei
13 | DAIHATSU 354100561 35 15.04.2008 | liegt bei
14 | HONDA 354100561 35 15.04.2008 | liegt bei
15 | KIA 354100561 35 15.04.2008 | liegt bei
16 | MITSUBISHI 354100561 35 15.04.2008 | liegt bei
17 | ROVER 354100561 35 15.04.2008 | liegt bei
9| DAEWOO MOTOR CO. LTD, GM 354100566 35 15.04.2008 | liegt bei
DAEWOO (ROK)
10 | FIAT 354100566 35 15.04.2008 | liegt bei
11| OPEL, OPEL / VAUXHALL 354100566 35 15.04.2008 | liegt bei
1| SEAT 354100571 35 15.04.2008 | liegt bei
2| VOLKSWAGEN 354100571 35 15.04.2008 | liegt bei
3 | HYUNDAI 354114671 35 15.04.2008 | liegt bei
4 | KIA 354114671 35 15.04.2008 | liegt bei
5| MITSUBISHI 354114671 35 15.04.2008 | liegt bei
6 | NETHERLAND 354114671 35 15.04.2008 | liegt bei
7 | SMART GmbH 354114671 35 15.04.2008 | liegt bei
8| VOLVO 354114671 35 15.04.2008 | liegt bei
V.2.  Allgemeine Hinweise:

siehe Anlage: Allgemeine Hinweise

V.3.

Technische Unterlagen:

siehe Anlage: Technische Unterlagen

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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Abel

Sachverstandiger

Priflabor DIN EN ISO/IEC 17025
Wien, 15.04.2008

HPS

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2 —V
ANLAGE: Technische Unterlagen Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
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Der Begutachtung zugrunde liegende Unterlagen:

Bezeichnung Unterlagen Datum / Anderung / Datum
mit Anderung
[ Prifbericht [ 08-TAAP-0323/BUM [20.02.2008

TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH - RADER- UND REIFENPRUFUNG - DEUTSCHSTRARE 10 - 1230 WIEN



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2 —V
ANLAGE: Allgemeine Hinweise Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
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Wuchtgewichte

Sofern zum Auswuchten der Sonderrader an der Felgeninnenseite Klebegewichte unterhalb des Tiefbetts bzw.
unterhalb der Felgenschulter bzw. Klammergewichte am inneren Felgenhorn angebracht werden, ist auf einen
Mindestabstand von 3 mm zu Brems-, Fahrwerks- bzw. Lenkungsteilen zu achten.

Allgemeine Reifenhinweise
Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol V diirfen bei 210 km/h bis zu 100% und bei 240 km/h bis zu 91% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol W durfen bei 240 km/h bis zu 100% und bei 270 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.

Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol Y diirfen bei 270 km/h bis zu 100% und bei 300 km/h bis zu 85% ihrer
maximalen Tragfahigkeit ausgelastet werden. Dazwischen wird linear interpoliert.
Fur Geschwindigkeiten Gber 300 km/h sind die Tragfahigkeiten vom Reifenhersteller zu bestatigen.

Bei der Bestimmung der Tragfahigkeit ist zur bauartbedingten Hochstgeschwindigkeit des Fahrzeuges eine
Toleranz von 5% oder die vom Fahrzeughersteller vorgegebene Toleranz zu addieren und der Einflul3 des
Sturzwinkels zu beachten.

Bei Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR sind die Tragfahigkeiten von den Reifenherstellern
bestatigen zu lassen.

Die Bezieher der Sonderrader sind darauf hinzuweisen, dal} der vom Reifenhersteller vorgeschriebenen
Reifenfllldruck zu beachten ist.

Um unginstige Einflisse auf das Fahrverhalten zu vermeiden, sollten jeweils nur gleiche Reifen (Bauart,
Hersteller und Profiltyp) am Fahrzeug montiert werden. Spezielle Auflagen im Gutachten bleiben hiervon
unberthrt.

Ersatzrad

Die Bezieher der Sonderrader missen darauf hingewiesen werden, daf’ bei Verwendung des serienmafigen
Ersatzrades die serienmafiigen Radbefestigungsteile zu verwenden sind.

Allgemeine Radhinweise

Eine nachtragliche mechanische Bearbeitung und/oder thermische Behandlung ist nicht zul&ssig.

TUV AUSTRIA AUTOMOTIVE GMBH - RADER- UND REIFENPRUFUNG - DEUTSCHSTRARE 10 - 1230 WIEN



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

TUV

ANLAGE: 1 SEAT Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
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Fahrzeughersteller . SEAT
Raddaten:
Radgrof3e nach Norm :71/23 X 17 H2 Einpref3tiefe (mm) .35
Lochkreis (mm)/Lochzahl  :100/4 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfiihrung Ausflihrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100571 T927 100/114.3 @73.1 @57.1 57,1 725| 2135 01/08

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : SEAT

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: IBIZA,CORDOBA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
6K €9*93/81*0001*.., 33-110 |205/40R17 22B; 22F; 247; 367; 54A; |IBIZA; bis
G406 631 €9*93/81*0001*06;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 34S; 51A; 71K;
721; 73C; 74A; 74P

6K €9*93/81*0001*.. 37-110 |205/40R17 22B; 22F; 24J; 367; 54A,; |bis
6K/C G613 631 €9*93/81*0001*06;
CORDOBA;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 34S; 51A; 71K,
721, 73C; 74A; 74P

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mufl3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienméflige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

11K) Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefuhrten

22B)

22F)

24J)

34S)

367)

51A)

54A)

631)

71K)

721)

73C)
74A)

74P)

Fahrzeugtyp eine weitere Umrtstméglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umrlstung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radauf3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Die Verwendung der Sonderrader ist nur zulassig, wenn bei Volleinschlag der Lenkung ein
Mindestabstand von 5 mm zwischen Felge bzw. Reifen und Stabilisator vorhanden ist.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radh&auser im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Es ist der Nachweis zu erbringen, dal3 die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zulassigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefiihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
bertcksichtigen.

Die Eignung von "ZR"-Reifen der folgenden Hersteller wird bestatigt:

BRIDGESTONE, CONTINENTAL, DUNLOP, FALKEN, FIRESTONE, FULDA, GOODRICH,
GOODYEAR, KLEBER, MICHELIN, PIRELLI, SEMPERIT, TOYO, UNIROYAL und YOKOHAMA.
Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrdl3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der FelgenaufRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmalRligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 2 VW
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller : VOLKSWAGEN
Raddaten:

:71/2J3X17 H2

: 100/4

Technische Daten, Kurzfassung

Radgrof3e nach Norm Einpref3tiefe (mm) .35

Lochkreis (mm)/Lochzahl Zentrierart
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: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100571 T927 100/114.3 @73.1 @57.1 57,1 725| 2135 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : VOLKSWAGEN
Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm
Verkaufsbezeichnung: VW GOLF
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1E €1*96/79*0070*.. 55-85 [205/40R17 21B; 22B; 24J; 24M; 33H; [nur
1EXO G407 364; 54A; 637 e1*96/79*0070*00;
215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24J; 24M; |10B; 11G; 11H; 11K;
33H; 364; 54A 12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74P
1E €1*96/79*0070*.., 55-85 [205/40R17 21B; 22B; 24J; 24M; 54A; |ab e1*96/79*0070*01,;
e1*98/14*0070~.. 637 10B; 11G; 11H; 11K;
215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24J; 24M; |12A; 51A; 71K; 721;
33H; 364; 54A 73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: VW GOLF, VENTO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1H €1*96/79*0068*.. 40-85 |205/40R17 21B; 22B; 24J; 24M; 54A; |[Kombi; Frontantrieb;
1HXO0 F804 63P 10B; 11H; 11K; 12A;
205/40R17-84 |Nur bis 900 kg zul. 33H; 364; 51A; 71K;
Reinf ACHSLAST; 21B; 22B; |721; 73C; 74A; 74P
24J; 24M; 54A
215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24C; 24D;
54A
1H e1*96/79*0068*.. 40-85 |205/40R17 21B; 22B; 24J; 63P nicht Kombi;
1HXO0 F804 215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24C; Frontantrieb;
24M; 54A 10B; 11K; 12A; 33H;
364; 51E; 71K; 721;
73C; 7T4A; 74P
1HXOF F894 40-85 |205/40R17 21B; 22B; 24J; 637 Schragheck;
205/40R17 21B; 22B; 24J; 63P 10B; 11G; 11H; 11K;

215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24C;

24M; 54A

12A; 33H; 364, 51A;
51E,; 71K, 721; 73C,

74A; 74P
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Verkaufsbezeichnung: VW GOLF, VENTO

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
1HXOF F894 40-85 |205/40R17 21B; 22B; 24J; 24M; 54A,; |Steilheck;
637 10B; 11H; 11K; 12A;
205/40R17 21B; 22B; 24J; 24M; 54A; |33H; 364; 51A,; 71K;
63P 721; 73C; 74A; 74P
215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24C; 24D;
54A
Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

22B)

22F)

24C)

24D)

24J)

24M)

Berilicksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mufl3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerkséanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich grolRem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristméglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefuihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radauf3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es maoglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
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51A)
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Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdéglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Sofern nicht bereits serienméaRig vorhanden, muf3 an der Vorderachse ein Stabilisator eingebaut werden.
Bei Nachrustung ist dies auf der Abnahmebestéatigung nach §19 Abs.3 StVZO zu bericksichtigen.

Diese Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen mit Servolenkung.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Vorn und hinten sind nur gleiche Reifenfabrikate zu verwenden.

Es ist der Nachweis zu erbringen, dal3 die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zulassigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefiihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
bertcksichtigen.

Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:

Hersteller: Typ:

CONTINENTAL ContiSportContact (ZR Reinforced)
PIRELLI P7000 (ZR Reinforced)
UNIROYAL RTT-2 (ZR Reinforced)

TOYO Proxes-T1 plus

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrol3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:

Hersteller: Typ:

DUNLOP SP Sport 8000
CONTINENTAL Czol

PIRELLI P700-Z, P7000 Reinf.
UNIROYAL RTT1

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrdl3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenau3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienméafligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
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TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

Technische Daten, Kurzfassung

- HYUNDAI

17 1/2J3X17 H2
:114,3/4

Einpref3tiefe (mm)

Zentrierart

:35
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: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

354114671 T927 100/114.3 @73.1 @67.1 67,1 725| 2135| 01/08

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : HYUNDAI

Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: HYUNDAI ELANTRA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

XD €4*98/14*0048*.. 66 -105 [205/45R17 88 |21B; 21J; 22B; 22F; 22L; [10B; 11G; 11H; 11K;

24J; 24M

12A; 51A; 71K; 721;

215/40R17 87

21B; 21J; 22B; 22F; 22L;
247; 24M

73C; 74A; 74H; 74P

215/45R17 87

21B; 21J; 22B; 22F; 22L;
247; 24M

Verkaufsbezeichnung: HYUNDAI MATRIX
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FC €4*98/14*0059*.. 60-91 |[215/40R17 85 |22B; 22L; 24J; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;

225/35R17 86

22B; 22L; 24J; 24M

12A; 51A; 71K; 721;

73C; 74A; 74H; 74P

Verkaufsbezeichnung:

HYUNDAI RD, LANTRA, COUPE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
J-2 H128 83-102 [205/40R17-84 |21B;22B Coupe;
Reinf
RD €11*93/81*0065*.. 225/35R17-82 |21B; 22B; 24J 10B; 11G; 11H; 11K;
RD COUPE (e11*93/81*0065*.. 12A; 51A; 71K; 721,

73C; 74A; 74H; 74P

Verkaufsbezeichnung:

HYUNDAI SONATA

362

225/45R17 91W

21B,; 22B; 22L,; 24J; 24M

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EF €4*98/14*0032*.. 96-97 [215/50R17 91 |21B; 22B; 22L; 24D; 24J; |ab e4*98/14*0032*04;
362 10B; 11G; 11H; 11K;
225/45R17 91 [21B; 22B; 22L; 24J; 24M [12A; 51A,; 71K; 721,
96-127 [205/50R17 93 |21B; 22B; 22L; 24J; 24M |73C; 74A; 74H; 74P
235/45R17 93 |21B; 22B; 22L; 24D; 24J;
362
126-127|215/50R17 91W (21B; 22B; 22L; 24D; 24J;
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Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

21J)

22B)

22F)

22L)

24D)

24J)

24M)

362)

51A)

Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der vorderen Radhauser im Bereich der Radauf3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radauf3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigadngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages an der Vorderachse ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
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Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zulassig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zul&ssig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Sonderrader miissen an der Radanschluf3flache plan anliegen. Uberstehende Teile, die dieses
verhindern, missen entfernt werden.

Radausfuihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
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ANLAGE: 4 KIA
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TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

17 1/2
:114,3

Technische Daten, Kurzfassung

s KIA

J X 17 H2
/14

Einpref3tiefe (mm)

Zentrierart

:35
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: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354114671 T927 100/114.3 @73.1 ©67.1 67,1 725| 2135| 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : KIA
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm
Verkaufsbezeichnung: KIA CLARUS/CREDOS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GC e13*96/27*0014*..,  |85-98 |205/45R17 84 |22B; 22L ab
€13*98/14*0014*.. 215/40R17 83 |nicht Kombi; 22B; 22L; |e13*96/27*0014*07;
24M; 5DW 10B; 11G; 11H; 11K;
215/40R17 87 |22B; 22L; 24M 12A; 51A; 71K; 721,
215/45R17 87 |22B; 22L; 24M; 367 73C; 74A; 74P
225/45R17 90 |22B; 22L; 24M; 367
Verkaufsbezeichnung: KIA LD,CERATO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FE €11*2001/116*0228*.. |75-105 |205/45R17 88 |22I Stufenheck;
215/40R17 87 |22I Steilheck;
215/45R17 87 |22l 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: KIA MAGENTIS, MS, OPTIMA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GD €4*2001/116*0053*.., [100-124|205/45R17 88W |22I; 22M; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
e4*98/14*0053*..
215/45R17 87W |22B; 22L; 24D 12A; 51A; 71K; 721;
225/45R17 90 |22B; 22L; 24D 73C; 7T4A; 74P
Verkaufsbezeichnung: KIA RS, CARENS
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FC e11*98/14*0121*.. 81 215/40R17 83 |21B; 22B; 22L; 24J; 362 |nur bis
225/35R17 86 |21B; 22B; 22L; 24J; 362 |e11*98/14*0121*06;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 7T4A; 74P

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
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Verkaufsbezeichnung: KIA RS, CARENS

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

FC €11*98/14*0121*.. 77-102 [205/45R17 88 |22B ab
215/40R17 87 |[22B €11*98/14*0121*07;
215/45R17 87 |21B; 22B 10B; 11G; 11H; 11K;

225/45R17 90 |21B; 22B; 24J; 24M; 54A |12A; 51A; 71K; 721,
235/40R17 90 (21B; 22B; 22F; 24J; 24M; |73C; 74A; 74P
66A

Auflagen

10B)

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

22B)

22F)

221)

22L)

22M)

24D)

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mufl3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht l&nger als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten” sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauR3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigdngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Bertcksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Mafnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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24J) An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

24M) An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

362) Durch Begrenzen des Lenkeinschlages an der Vorderachse ist eine ausreichende Freigéngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

367) Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zuléssig.

54A) Es ist der Nachweis zu erbringen, dal? die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzéhler innerhalb der zuléssigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
berticksichtigen.

5DW) Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zuléssigen
Achslast von 974kg.

66A) Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate der Geschwindigkeitskategorie "V" oder "Z" verwendet werden:

Hersteller: Typ:
BRIDGESTONE S-01
CONTINENTAL CotiSportContact
DUNLOP SP Sport 8000
GOODYEAR EAGLE F1
MICHELIN alle

PIRELLI P ZERO, P7000
SEMPERIT Direction
UNIROYAL RTT-2
YOKOHAMA AV1-40i

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die
Montierbarkeit der Reifen auf dieser Felgengrolie erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

721) Es st nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuldssig.

74A) Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74P) Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zuldssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller : MITSUBISHI

Seite: 1 von 3

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

:114,3/4

Technische Daten, Kurzfassung

17 1/2J3X17 H2

Einpref3tiefe (mm)

Zentrierart

:35

: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354114671 T927 100/114.3 @73.1 ©67.1 67,1 725| 2135| 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : MITSUBISHI
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 100 Nm fir Typ : EAO; E50
110 Nm flr Typ : CSO0; Z3B; Z30
Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI COLT
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
Z3B e1*2001/116*0368*.. |80 215/35R17 79 |21P; 22B; 24J Cabrio;
80-110 [205/40R17 80 |[22B 10B; 11G; 11H; 11K;
215/35R17 83 |21P; 22B; 24J 12A; 51A; 71K; 721,
225/35R17 82 |21P; 22B; 24J; 24M 73C; 74A; 74H; 74P
Z30 €1*2001/116*0271*.. |50-110 |205/40R17 80 |22B 2-tlirig; 4-tuirig;
215/35R17 79 |21P; 22B; 24J 10B; 11G; 11H; 11K;

225/35R17 82

21P; 22B; 24J; 24M

12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74H; 74P

Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI GALANT

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EAO €4*95/54*0014*.. 66-120 (215/45R17 87 |21B; 22B; 22F; 24C; 24M |10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74H; 74P
E50 €1*93/81*0003*.., 66-110 [215/45R17 87 |21M; 22B; 24C; 24D Frontantrieb;
G237 225/45R17-90 |21B; 22B; 24C; 24D; 367 (10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74H; 74P
E50 €1*93/81*0003*.., 101-125|215/45R17 87 [21M; 22B; 24C; 24D Allradantrieb;
G237 225/45R17-90 |21B; 22B; 24C; 24D; 367 (10B; 11G; 11H; 11K;

12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74H; 74P

Verkaufsbezeichnung:

MITSUBISHI LANCER/LANCER WAGON

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen

Auflagen zu Reifen

Auflagen

CS0 e1*2001/116*0233*.. |60-99 |205/40R17 84

21B,; 22B; 22L; 24J

205/45R17 84

21B,; 22B; 22L; 24J

215/35R17 83

21B; 22B; 22L; 24J; 24M

215/40R17 83

21B; 22B; 22L; 24J; 24M

Frontantrieb;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74H; 74P

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern mussen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmafBiige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

11K) Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

21B) Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

21M) Durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich der Radinnenseite ist eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

21P) Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

22B) Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

22F) Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radaul3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

22L) Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

24C) An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

24D) An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

24J) An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

24M) An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
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367) Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich der

51A)

71K)

721)

73C)
74A)

74H)

74P)

Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der FelgenaufRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die GewindegrolRe der serienméalRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Sonderrader miissen an der Radanschluf3flache plan anliegen. Uberstehende Teile, die dieses
verhindern, missen entfernt werden.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zuléassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

TUV

ANLAGE: 6 NETHERLAND Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
Seite: 1 von 2
Fahrzeughersteller : NETHERLAND
Raddaten:
Radgrof3e nach Norm :71/23 X 17 H2 Einpref3tiefe (mm) .35
Lochkreis (mm)/Lochzahl  :114,3/4 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfiihrung Ausflihrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354114671 T927 100/114.3 @73.1 @67.1 67,1 725| 2135 01/08

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : NETHERLAND

Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 100 Nm

Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI CARISMA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
DAO €4*93/81*0005*.., 60-92 [215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24C; 24D [ab e4*93/81*0005*07;
€4*98/14*0005*.. 225/35R17-82 |21B; 22B; 22F; 24C; 24D |Stufenheck;
Schragheck;

10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 7T4A; 74H; 74P;
MBS

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerkséanderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderréder gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmafiige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafRligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dal3
nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zuléssig sind.

11K) Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass flr den hier aufgeftihrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrlstmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umristung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefuihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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ANLAGE: 6 NETHERLAND Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008

Seite: 2 von 2
21B) Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in

22B)

22F)

24C)

24D)

51A)

71K)

721)

73C)
74A)

74H)

74P)

diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauR3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zul&ssig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Sonderrader miissen an der Radanschluf3flache plan anliegen. Uberstehende Teile, die dieses
verhindern, miissen entfernt werden.

Radausfuihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

MBS) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombinationen ist nur zulassig an Fahrzeugen ab Modelljahr 2000.

Die 10. Stelle der Fahrzeug-ldent.-Nummer gibt das Modelljahr an(X=1999, Y=2000,usw.).

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 7 SMART
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

Technische Daten, Kurzfassung

: SMART GmbH

17 1/2J3X17 H2
:114,3/4

Zentrierart

Einpref3tiefe (mm) .35

Seite: 1 von 3

: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354114671 T927 100/114.3 @73.1 ©67.1 67,1 725| 2135| 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : SMART GmbH
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 120 Nm
Verkaufsbezeichnung: SMART FORFOUR
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
454 e1*2001/116*0263*.. [47-90 |205/40R17 80 |21P; 24J; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
215/35R17 79 |21P; 22I; 24C; 24D 12A; 51A; 71K; 721,
215/40R17 83 |21P; 22I; 24C; 24D 73C; 74A; 74H; 74P
225/35R17 82 |21P; 22I; 24C; 24D
47-130 |205/40R17 21P; 24J; 51G; 57E; 575
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern mussen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mufl3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und

ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmaBlige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3

nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

11K) Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend

dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort

aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 7 SMART Radtyp: T927 7,5x17

TUV

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008 SICISARIES
Seite: 2 von 3
21P) Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in

221)

24C)

24D)

24J)

24M)

51A)

51G)

575)

57E)
71K)

721)

73C)
74A)

74H)

diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigéangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfilldruckiiberwachungssystem zulassig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmaliig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréfRe zu beachten.

Es sind die serienmafigen Reifen-Kombinationen zuléssig.

Ist eine der beiden Reifengrof3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen FelgengréRe zuldssig. Die Hinweise und Empfehlungen des Fahrzeugherstellers
sind bei Verwendung dieser Reifengrof3e zu beachten.

Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.

Die Verwendung dieser Reifengréf3e ist nur an der Vorderachse zulassig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenau3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmafRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Sonderrader mussen an der RadanschluRflache plan anliegen. Uberstehende Teile, die dieses
verhindern, missen entfernt werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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ANLAGE: 7 SMART Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
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74P) Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 8 VOLVO
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

Technische Daten, Kurzfassung

: VOLVO

17 1/2J3X17 H2
:114,3/4

Zentrierart

Einpref3tiefe (mm)

:35

Seite: 1 von 3

: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354114671 T927 100/114.3 @73.1 ©67.1 67,1 725| 2135| 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : VOLVO
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 100 Nm
Verkaufsbezeichnung: VOLVO S40, V40
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
\Y, €4*93/81*0007*.., 66-103 [205/40R17 22B; 24C; 24D; 637 nur bis
€4*95/54*0007*.., 215/40R17-83 |22B; 24C; 24D e4*96/27*0007*03;
€4*96/27*0007*.., 225/35R17-82 |DBN; 22B; 24C; 24D 10B; 11G; 11H; 11K;
H284 12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74H; 74P
\Y e4*96/27*0007*.., 66-103 [205/40R17 21B; 22B; 24J; 24M; 637 |nur bis
€4*98/14*0007*.. 215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24J; 24M |e4*98/14*0007*12;
66-147 [205/45R17 21B; 22B; 22F; 24J; 24M; |ab e4*96/27*0007*04;
51G 10B; 11G; 11H; 11K;
118-147|215/40R17 21B; 22B; 22F; 24J; 24M; [12A; 51A; 71K; 721;
63S 73C; 74A; 74H; 74P
v €4*2001/116*0007*.., [75-100 |205/40R17 84 |21B; 22B; 24J; 24M ab e4*98/14*0007*13,;
e4*98/14*0007*..
205/45R17 84 |21B; 22B; 24J; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
215/40R17 83 |21B; 22B; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
75-147 (215/45R17 87 |21B; 22B; 24J; 24M; 362; |73C; 74A; 74H; 74P
54A
121-147|205/40R17 84W |21B; 22B; 24J; 24M
205/45R17 84W |21B; 22B; 24J; 24M
215/40R17 83W |21B; 22B; 24J; 24M
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G)

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,

sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

TUV

ANLAGE: 8 VOLVO Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008

Seite: 2 von 3
11H) Wird das serienmafBiige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als

11K)

12A)

21B)

22B)

22F)

24C)

24D)

24J)

24M)

362)

51A)

51G)

54A)

637)

erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umristméglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauR3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages an der Vorderachse ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zulassig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméRig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser Reifengrof3e zu beachten.

Es ist der Nachweis zu erbringen, dal3 die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zulassigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefiihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
bertcksichtigen.

Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:
Hersteller: Typ:

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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TUV

ANLAGE: 8 VOLVO Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
Seite: 3von 3
CONTINENTAL ContiSportContact (ZR Reinforced)
PIRELLI P7000 (ZR Reinforced)
UNIROYAL RTT-2 (ZR Reinforced)
TOYO Proxes-T1 plus

63S)

71K)

721)

73C)
74A)

74H)

74P)

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrol3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:

Hersteller: Typ:
CONTINENTAL ContiSportContact (ZR Reinforced)
TOYO Proxes-T1 plus

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrof3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zul&ssig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrolie der serienmaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Sonderrader miissen an der Radanschlu3flache plan anliegen. Uberstehende Teile, die dieses
verhindern, missen entfernt werden.

Radausfuihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

DBN) Werden andere Reifenfabrikate verwendet, die nicht vom Fahrzeughersteller auf diesem Fahrzeug

freigegeben sind bzw. die nicht von uns geprift worden sind, kénnen sich die Eigenschaften des
Fahrzeuges beziglich des Fahrverhaltens nachteilig verandern.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 9 DAEWOO, GM DAEWOO
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

Technische Daten, Kurzfassung

: DAEWOO MOTOR CO. LTD, GM DAEWOO (ROK)

:71/23X17H2
: 100/4

Zentrierart

Einpref3tiefe (mm) .35

Seite: 1 von 3

: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100566 T927 100/114.3 @?73.1 56.6 56,6 725| 2135 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : DAEWOO MOTOR CO. LTD, GM DAEWOO (ROK)
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm fir Typ : KLAJ
120 Nm fir Typ : KLAS
Verkaufsbezeichnung: DAEWOO NUBIRA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
KLAJ e4*2001/116*0018*.., (66-98 |205/40R17-84 |21B; 22B; 22F; 24C Kombi; Stufenheck 4-
e4*98/14*0018*.. Reinf
215/40R17 87 |Kombi; 21B; 22B; 22F; turig;
24C; 367 10B; 11G; 11H; 11K;
215/40R17-83 |nicht Kombi; 21B; 22B; |12A; 51A; 71K; 721,
22F; 24C; 367; 5DW 73C; 74A; 74P; DF2
Verkaufsbezeichnung: KALOS, AVEO
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
KLAS e4*2001/116*0063*.. |53-69 |195/40R17 81 |22I; 24J Aveo Variante SN./
215/35R17 79 |21P; 22I; 24C Version 4..; ab
e4*2001/116*0063*12;
Stufenheck 4-tirig;
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721;
73C; 7T4A; 74P

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und

ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienméflige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

TUV

ANLAGE: 9 DAEWOO, GM DAEWOO Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008

Seite: 2 von 3
11K) Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen

12A)

21B)

21P)

22B)

22F)

221)

24C)

24J)

367)

51A)

oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO veroffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefuihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauR3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radh&user im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfilldruckiiberwachungssystem zuléssig.

5DW) Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen

71K)

721)

73C)
74A)

74P)

Achslast von 974kg.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmafligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2 —V

ANLAGE: 9 DAEWOO, GM DAEWOO Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008

Seite: 3von 3
DF2) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombinationen ist nur zulassig an Fahrzeugen ab Modelljahr 2000.
Radbefestigung mit Radmuttern. Ausfliihrungsbezeichnung im Fz-Brief IN?/47?? fur Stufenheck und
JW?/6?7? fur Kombi.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 10 FIAT
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

Technische Daten, Kurzfassung

- FIAT

:71/23X17H2
: 100/4

Zentrierart

Einpref3tiefe (mm) .35

Seite: 1 von 2

: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100566 T927 100/114.3 @73.1 356.6 56,6 725| 2135| 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : FIAT

Befestigungsteile

: Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 27 mm, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: FIAT PUNTO

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

199 e3*2001/116*0217*.. (48-96 |205/40R17 84 |[22I;24C; 24D 10B; 11G; 11H; 11K;
205/45R17 84 |22l; 24C; 24D 12A; 51A; 71K; 721,
215/40R17 87 |22B; 24C; 24D 73C; 74A; 74P; 827
215/45R17 87 |22B; 24C; 24D

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G)

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,

sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H)

Wird das serienmaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als

erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

11K)

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen

oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

12A)

Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

22B)

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in

diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00

von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

TUV

ANLAGE: 10 FIAT Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008

Seite: 2 von 2
221) Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in

24C)

24D)

51A)

71K)

721)

73C)
74A)

74P)

827)

diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfilldruckiiberwachungssystem zulassig.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenau3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmafligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung der Radgréf3e ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit Scheibenbremse an der
Hinterachse.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

TUV

ANLAGE: 11 OPEL Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
Seite: 1 von 8
Fahrzeughersteller : OPEL, OPEL / VAUXHALL
Raddaten:
Radgrof3e nach Norm :71/23 X 17 H2 Einpref3tiefe (mm) .35
Lochkreis (mm)/Lochzahl  :100/4 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100566 T927 100/114.3 @?73.1 56.6 56,6 725| 2135 01/08

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : OPEL, OPEL / VAUXHALL

Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 27 mm, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: ASTRA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A-H e1*2001/116*0261*.. [55-85 |215/45R17 87 [51G 10B; 11G; 11H; 11K;
225/45R17 90 |368 12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: ASTRA GTC,CABRIO/TWIN TOP
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A-H/C €4*2001/116*0094*.. |55-85 |215/45R17 51G Cabrio; Coupe;
215/45R17 87 368 10B; 11G; 11H; 11K;
225/45R17 90 |368 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: ASTRA KOMBI
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
A-H/SW e1*2001/116*0293*.. [55-85 |215/45R17 51G 10B; 11G; 11H; 11K;
215/45R17 87 368 12A; 51A; 71K; 721,
225/45R17 90 |368 73C; 7T4A; 74P
Verkaufsbezeichnung: ASTRA-F
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
ASTRA-F-  |F854 40-110 |205/40R17 QDY; 21B; 22B; 22F; nicht Pirschausf:.;
CARAVAN 24C; 24M; 364; 5DA; 631 [10B; 11G; 11H; 11K;
OPEL F972 215/40R17-83 |QDY; 21B; 22B; 22F; 12A; 51A; 71K; 721,
ASTRA-F- 24C; 24M; 364; 54A 73C; 74A; 74P
LFW
T92/Kombi  |e1*96/79*0075*..,
e1*98/14*0075*..
OPEL G065 40-92 |205/40R17 21B; 22B; 22F; 24C; Stufenheck;
ASTRA-F 24M; 33J; 364; 631 10B; 11G; 11H; 11K;
T92 e1*96/79*0074*.., 40-100 |215/40R17-83 (21B; 22B; 22F; 24C; 12A; 51A; 71K; 721;
€1*98/14*0074*.. 24M; 33J; 364; 54A 73C; 74A; 74P

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 11 OPEL

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Seite: 2 von 8

Verkaufsbezeichnung: ASTRA-F
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
OPEL G372 52-85 [205/40R17-84 |21B; 22B; 24C 10B; 11G; 11H; 11K;
Reinf
ASTRA-F- 215/40R17-83 |21B; 22B; 24C; 24M; 54A |12A; 51A; 71K; 721,
CABR. 73C; 74A; 74P
T92/Conv €1*96/79*0076*..
OPEL F857 40-110 |205/40R17 21B; 22B; 22F; 24C; Schragheck;
ASTRA-F- 24M; 33J; 364; 631 10B; 11G; 11H; 11K;
CcC 215/40R17-83 |21B; 22B; 22F; 24C; 12A; 51A; 71K; 721,
T92 e1*96/79*0074*.., 24M; 33J; 364; 54A 73C; 74A; 74P
€1*98/14*0074*..
Verkaufsbezeichnung: ASTRA-G
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
T98 e1*97/27*0086*.., 48-85 [215/40R17 83 |[21B; 22B; 22L; 24C; 24M;|Limousine;
e1*98/14*0086*.. 5DW Stufenheck;
T98/NB e1*97/27*0101*.., 225/35R17 82 [21B; 22B; 22L; 24C; 24M;|Schragheck;
e1*98/14*0101*.. 5DK 10B; 11G; 11H; 11K;
To8V e1*97/27*0092*.. 48-92 |205/40R17 84 |[21B; 22B; 22L; 24J; 5EA |12A; 51A; 71K; 721,
215/40R17 83W |21B; 22B; 22L; 24C; 24M;|73C; 74A; 74P; 915;
5DW QEV; VCW
215/40R17 87 |21B; 22B; 22L; 24C; 24M
225/35R17 82W |21B; 22B; 22L; 24C; 24M;
5DK
T98/KOMBI |el1*97/27*0087*.., 48-92 |205/40R17 84 |[21B; 22B; 24J; 5EA Kombi;
€1*98/14*0087*.. 215/40R17 83 |21B; 22B; 24C; 24M; 10B; 11G; 11H; 11K;
5DW
To8V e1*97/27*0092*.. 215/40R17 87 |21B; 22B; 24C; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
225/35R17 82 |21B; 22B; 24C; 24M; 5DK|73C; 74A; 74P; 915;
VCW

Verkaufsbezeichnung:

ASTRA-G-COUPE / G-CABRIO

215/45R17 87

21B; 22B; 22F; 24C; 51E;
54A

245/35R17-87

22B; 22F, 24M; 51E; 57F;
57U; 66H

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

T98C €1*98/14*0132*.. 74-92 [205/40R17 80W |21B; 22B; 22L; 5DA; 51U [10B; 11G; 11H; 11K;
205/45R17 84 |21B; 22B; 22L; 5EA 12A; 51A; 71K; 721,
215/40R17 83W (21B; 22B; 22L; 24J; 24M; [73C; 74A; 74P; VCW

5DW

Verkaufsbezeichnung: CALIBRA-A

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

CALIBRA-  |F406 85-110 [205/40R17-84 |21B; 22B; 24C; 51E; 637 |10B; 11G; 11H; 11K;
Reinf

A 215/40R17-83 |[21B; 22B; 24C; 51E 12A; 51A; 71K; 721,

73C; T4A; 74P

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 11 OPEL

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Seite: 3von 8

Verkaufsbezeichnung: CORSA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
S-D e1*2001/116*0379*.. [44-66 |205/45R17 84 |22H; 22M 2-tlirig; 4-tirig;
215/40R17 83 |QFO0; 22H; 22M; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
215/45R17 21P; 22H; 22M; 24M; 12A; 51A; 71K; 721;
51G
215/45R17 87 |QFO0; 21P; 22H; 22M; 73C; 74A; 74P; VCW
24M
225/45R17 91 (21B; 22F; 22L; 24J; 24M;
362
Verkaufsbezeichnung: MERIVA-A
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
X01Monocab |€1*2001/116*0215*.. |51-92 [205/45R17 22L; 22Q; 24J; 24M; 51G |10B; 11G; 11H; 11K;
215/40R17 87 |21M; 22L; 22Q; 24D; 24J |12A; 51A; 71K; 721;
225/35R17 86 |21M; 22L; 22Q; 24D; 24J |73C; 74A; 74P
64-92 [205/40R17 84 |22Q; 24J; 24M; 5EA
Verkaufsbezeichnung: TIGRA
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
X- e11*2001/116*0227*.. [51-92 |205/40R17 80 |21P; 22I; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
C/ROADSTE 205/45R17 84 |21L; 21P; 22I; 24M 12A; 51A; 71K; 721;
R
73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: TIGRA-A
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
S93 €1*93/81*0014*.., 66-78 [205/40R17-84 |21B; 22B; 22F; 22G; 22L; [10B; 11G; 11H; 11K;
Coupe e1*95/54*0014*.., Reinf 24C; 24D; 54A 12A; 51A; 71K; 721;
€1*98/14*0014*.. 73C; 74A; 74P
Verkaufsbezeichnung: VECTRA-A
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
VECTRA-A |E947 42-95 |205/40R17 21B; 22B; 24C; 33H; 51E; [10B; 11G; 11H; 11K;
VECTRA- E948 631 12A; 51A; 71K; 721;
A-CC 215/40R17-83 |21B; 22B; 24C; 33H; 51E |73C; 74A; 74P
215/45R17 87 |21B; 22B; 22F; 24C; 33H;
51E; 54A
245/35R17-87 |22B; 22F; 24M; 33H;
51E; 57F; 57U; 66H
VECTRA-A |E947/1 42-95 |205/40R17 21B; 22B; 24C; 33H; 51E;[10B; 11G; 11H; 11K;
VECTRA- E948/1 631 12A; 51A; 71K; 721;
A-CC 42-110 |215/40R17-83 |[21B; 22B; 24C; 33H; 51E |73C; 74A; 74P
215/45R17 87 |21B; 22B; 22F; 24C; 33H;
51E; 54A
245/35R17-87 |22B; 22F; 24M; 33H;
51E; 57F; 57U; 66H
VECTRA- E951, E951/1 65-110 [205/40R17 21B; 22B; 24C; 51E; 631 |10B; 11G; 11H; 11K;
A-X 215/40R17-83 |21B; 22B; 24C; 51E 12A; 51A; 71K; 721;
215/45R17 87 |21B; 22B; 22F; 24C; 51E;|73C; 74A; 74P
54A
245/35R17-87 |22B; 22F; 24M; 51E; 57F;
57U; 66H
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Verkaufsbezeichnung: VECTRA-B

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
J96 €1*93/81*0030*.., 55-85 [215/45R17 87 |22B; 24J; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
e1*95/54*0030*.. 225/45R17-90 |22B; 24J; 24M 12A; 51A; 71K; 721;

J96/Kombi  [e1*95/54*0044*.. 235/40R17-90 |(22B; 22F; 24C; 24D; 66A;|73C; 74A; 74P

684

245/40R17-91 |22B; 22F; 24D; 57F; 66B;

681; 687
Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

21L)

21M)

21P)

22B)

22F)

22G)

Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrtstméglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich tber der Reifenlaufflache ist eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich der Radinnenseite ist eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauR3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit der hinteren Radhauser im Bereich der Reifenlaufflache ist eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.
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22H) Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radaul3enseite ist eine

221)

22L)

22M)

22Q)

24C)

24D)

24J)

24M)

33H)

33J)

362)

364)
368)

51A)

51E)
51G)

ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung der maximal zuldssigen
Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigadngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Bertcksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Innenkotfliigel auf der RadaufRenseite ist eine ausreichende
Freigangigkeit herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es maéglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Sofern nicht bereits serienméaRig vorhanden, muf3 an der Vorderachse ein Stabilisator eingebaut werden.
Bei Nachriistung ist dies auf der Abnahmebestatigung nach 8§19 Abs.3 StVZO zu bertcksichtigen.

Sofern nicht bereits serienmé&Rig vorhanden, missen an der Vorder- und Hinterachse Stabilisatoren
eingebaut werden. Bei Nachrustung ist dies auf der Abnahmebestétigung nach §19 Abs.3 StVZO zu
berticksichtigen.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages an der Vorderachse ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Diese Rad/Reifen-Kombination ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit Servolenkung.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radh&user im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Berlicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen. Je nach Ristzustand des
Fahrzeuges (verschiedene Lenkgetriebe in der Serie) kann es moglich sein, dass die Freigangigkeit der
Rad/Reifenkombination ausreichend ist.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Vorn und hinten sind nur gleiche Reifenfabrikate zu verwenden.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmaliig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
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Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréfRe zu beachten.

51U) Der Radhersteller hat den Kunden tber den vorgeschriebenen Reifenfilldruck zu informieren.

54A) Es ist der Nachweis zu erbringen, dafd die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzéhler innerhalb der zuléssigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
berticksichtigen.

57F) Die Verwendung dieser Reifengroéf3e ist nur an der Hinterachse zulassig.

57U) Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrolie:

Vorderachse: 215/40 R17

Hinterachse: 245/35 R17
Ist eine der beiden ReifengroRen im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte ReifengréRe
nur auf einer anderen FelgengréRe zulassig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsdchlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

5DA) Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zuléssigen
Achslast von 900kg.

5DK) Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 950kg.

5DW) Die Verwendung dieser Reifengréf3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 974kg.

5EA) Die Verwendung dieser Reifengréf3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zuléassigen
Achslast von 1000kg.

631) Die Eignung von "ZR"-Reifen der folgenden Hersteller wird bestéatigt:
BRIDGESTONE, CONTINENTAL, DUNLOP, FALKEN, FIRESTONE, FULDA, GOODRICH,
GOODYEAR, KLEBER, MICHELIN, PIRELLI, SEMPERIT, TOYO, UNIROYAL und YOKOHAMA.
Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrol3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

637) Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:

Hersteller: Typ:

CONTINENTAL ContiSportContact (ZR Reinforced)
PIRELLI P7000 (ZR Reinforced)
UNIROYAL RTT-2 (ZR Reinforced)

TOYO Proxes-T1 plus

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrdl3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

66A) Es durfen nur folgende Reifenfabrikate der Geschwindigkeitskategorie "V" oder "Z" verwendet werden:

Hersteller: Typ:
BRIDGESTONE S-01
CONTINENTAL CotiSportContact
DUNLOP SP Sport 8000
GOODYEAR EAGLE F1
MICHELIN alle
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PIRELLI P ZERO, P7000
SEMPERIT Direction
UNIROYAL RTT-2
YOKOHAMA AV1-40i

66B)

66H)

681)

684)

687)

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
Montierbarkeit der Reifen auf dieser Felgengrol3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate der Geschwindigkeitskategorie "V" oder "Z" verwendet werden:

Hersteller: Typ:

BRIDGESTONE RE 71, S-01

DUNLOP SP Sport 8000
UNIROYAL RTT-1,RTT-2
YOKOHAMA AV1-40i, A510, AOO8P

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
Montierbarkeit der Reifen auf dieser Felgengrdl3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:

Hersteller: Typ:

DUNLOP D40, SP Sport 2000, SP Sport 8000
Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
Montierbarkeit der Reifen auf dieser Felgengrol3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrolie:

Vorderachse: 215/45R17

Hinterachse: 245/40R17
Ist eine der beiden Reifengrof3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengré3e
nur auf einer anderen Felgengréf3e zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatschlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrolie:

Vorderachse: 215/45R17

Hinterachse: 235/40R17
Ist eine der beiden Reifengréf3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengré3e
nur auf einer anderen Felgengréf3e zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
(ASR) durfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers tber die tatschlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Folgende Rad/Reifen-Kombination ist zulassig:
Reifengrolie:

Vorderachse: 225/45R17

Hinterachse: 245/40R17
Ist eine der beiden Reifengréf3en im Gutachten nicht aufgefiihrt, so ist die nicht aufgefiihrte Reifengréle
nur auf einer anderen Felgengréf3e zuléssig.
Die erforderlichen Auflagen und Hinweise sind achsweise zu beachten.
An Fahrzeugausfiihrungen mit automatischem Blockierverhinderer (ABV) bzw. Antriebsschlupfregelung
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(ASR) dirfen nur Reifen verwendet werden, deren Differenz im Abrollumfang kleiner als 1% ist. Es ist
eine Bestatigung des Reifenherstellers Uber die tatsachlichen Abrollumfange erforderlich; der Nachweis
der Eignung ist bei den Fahrzeugpapieren mitzufiihren.
Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

721) Esist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zul&ssig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

74A) Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienméalRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74P) Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zuléssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

915) An Fahrzeugausfuhrungen, die unter Ziff.1 Zeile 2 im Fahrzeugbrief und -schein als 3-Liter bzw.
5-Liter-Auto beschrieben und somit steuerbegiinstigt sind, sind nur die serienmafligen
Rad/Reifen-Kombinationen bzw. Sonderrdder mit serienmé&Rigen Abmessungen und Serienreifengréf3en
zulassig.

QDY) Durch Nacharbeit des Federtellers im hinteren Radhaus ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

QEV) Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nicht zuldssig an Fahrzeugausfihrungen Opel Astra
ECO, die serienmafig mit der Reifengré3e 175/80 R14 ausgeristet sind.

QFO0) Durch Begrenzen des Lenkeinschlages, Opel-Katalognummer 3 22 192 (Distanzplatte Farbe Rot, Hohe
12 mm), ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen, sofern die
serienmafige Lenkeinschlagbegrenzung nicht vorhanden ist. Die serienmafiige
Lenkeinschlagbegrenzung ist bei Fahrzeugausfihrungen bereits eingebaut, wenn die ReifengréfRe
215/45R17 bzw. 225/35R18 in den Fahrzeugpapieren bereits serienmaliig eingetragen oder vom
Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der EG-Genehmigung des Fahrzeuges
(EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Bei Nachriistung ist der fachgerechte Einbau
nach OPEL Werkstattinformationsystem TIS 2000 von der Fachwerkstatt zu bestéatigen und der
vorschriftsmaflige Zustand des Fahrzeuges durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen oder
Prufer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen Angestellten
nach Abschnitt 7.4a der Anlage VIII zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

VCW) Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfiilhrungen mit innenbelifteten Bremsscheiben
(Durchmesser 255 bzw. 256 bzw. 257mm) an der Vorderachse nicht zulassig.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 12 BMW AG
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm
Lochkreis (mm)/Lochzahl

Technische Daten, Kurzfassung

: BMW AG

:71/23X17H2
: 100/4

Zentrierart

Einpref3tiefe (mm)

:35

Seite: 1 von 3

: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100561 T927 100/114.3 @73.1 756.1 56,1 725| 2135 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : BMW AG
Befestigungsteile : Kegelbundschrauben M12x1,5, Schaftl. 28 mm, Kegelw. 60 Grad,
fur Typ : R50; MINI

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

Verkaufsbezeichnung:

MINI

: Kegelbundschrauben M14x1,25, Schaftl. 29 mm, Kegelw. 60 Grad, fiir
Typ : MINI; MINI-N

: 100 Nm fur Typ : MINI; R50

140 Nm fir Typ : MINI-N

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
MINI e1*2001/116*0231*.. |55-85 |205/40R17 80 |21B; 22B; 24D; 24J RS M14 x 1,25;
55-125 [205/40R17 80W |21B; 22B; 24D; 24J 10B; 11G; 11H; 11K;
55-160 [205/45R17 21B; 22B; 24D; 24J; 51G [12A; 51A; 71K; 721;
215/40R17 83 |21B; 22B; 24D; 24J 73C; 74A; 74P
215/45R17 87 |21B; 22B; 24D; 24J
MINI-N €1*2001/116*0343*.. (80-128 |205/40R17 84 [24D; 24J Nicht Ausfuhrung
205/45R17 84 |24D; 24J Sport 18"; Nur
215/40R17 83 |22l; 24D; 24J Clubman; Kombi;
215/45R17 87 [22l; 22M; 22P; 24D; 24J |Frontantrieb;
85-128 [205/40R17 80W |24D; 24J; 5DA 10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74P
MINI e1*2001/116*0231*.. |55-85 |205/40R17 80 |21B; 22B; 24D; 24J RS M12 x 1,5;
R50 €1*98/14*0168*.. 55-125 [205/40R17 80W |21B; 22B; 24D; 24J 10B; 11G; 11H; 11K;
55-160 [205/45R17 21B; 22B; 24D; 24J; 51G [12A; 51A,; 71K; 721;
215/40R17 83 |21B; 22B; 24D; 24J 73C; 74A; 74P
215/45R17 87 |21B; 22B; 24D; 24J
MINI-N e1*2001/116*0343*.. [70-88 |205/40R17 80 |24D; 24J ab
70-128 [205/40R17 80W |24D; 24J e1*2001/116*0343*01;
205/45R17 84 |24D; 24J Nicht Clubman;
215/40R17 83 |24D; 24J Nicht Ausf. Cooper
215/45R17 87 |22H; 24D; 24J S Sport 18"
10B; 11G; 11H; 11K;
12A; 51A; 71K; 721,
73C; 7T4A; 74P; 76S

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 12 BMW AG Radtyp: T927 7,5x17

TUV

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008 SICISARIES
Seite: 2 von 3

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

22B)

22H)

22I)

22M)

22P)

24D)

24J)

51A)

Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radau3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Berlcksichtigung der maximal zulassigen
Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination unter Bertcksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO
bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Innenkotfliigel auf der RadaufRenseite ist eine ausreichende
Freigangigkeit unter Bertcksichtigung der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK
herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfllldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zulassig.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 12 BMW AG Radtyp: T927 7,5x17

TUV

AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008

51G)

5DA)

71K)

721)

73C)
74A)

74P)

76S)

Seite: 3von 3
Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienmalfiig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser ReifengréfRe zu beachten.

Die Verwendung dieser Reifengré3e ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 900kg.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der FelgenaufRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmafRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung dieser RadgréRe ist nicht zulassig an Fahrzeugausfiihrungen, die serienmaRig mit
mindestens 18-Zoll-Radern ausgertistet sind.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

TUV

ANLAGE: 13 DAIHATSU Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
Seite: 1 von 2
Fahrzeughersteller : DAIHATSU
Raddaten:
Radgrof3e nach Norm :71/23 X 17 H2 Einpref3tiefe (mm) .35
Lochkreis (mm)/Lochzahl  :100/4 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100561 T927 100/114.3 @73.1 356.1 56,1 725| 2135 01/08

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : DAIHATSU

Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: DAIHATSU CHARADE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

G 200 G464 44-77 |205/40R17 80 |21B; 22B; 22F; 22G; 24C;|10B; 11G; 11H; 11K;

G2 €6*95/54*0034*.. 24D; 33H; 367; 54A 12A; 51A; 71K; 721;
73C; 74A; 74P

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmafiige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfuhrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich grolRem Abrollumfang zulassig sind.

11K) Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrlstmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umrlistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

21B) Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfligel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

22B) Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2 —V
ANLAGE: 13 DAIHATSU Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008

Seite: 2 von 2
22F) Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der Radauf3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

22G) Durch Nacharbeit der hinteren Radhauser im Bereich der Reifenlaufflache ist eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

24C) An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

24D) An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

33H) Sofern nicht bereits serienmaf3ig vorhanden, muf3 an der Vorderachse ein Stabilisator eingebaut werden.
Bei Nachristung ist dies auf der Abnahmebestéatigung nach §19 Abs.3 StVZO zu beriicksichtigen.

367) Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zuléssig.

54A) Es ist der Nachweis zu erbringen, dal’ die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzéhler innerhalb der zuléssigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
berticksichtigen.

71K) Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der FelgenauRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

721) Esist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aufden, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

73C) Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zuldssig.

74A) Es durfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmalRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

74P) Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zul&ssig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 14 HONDA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

: 100/4

Technische Daten, Kurzfassung

: HONDA

17 1/2J3X17 H2

Zentrierart

Einpref3tiefe (mm)

:35

Seite: 1 von 4

: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll |ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100561 T927 100/114.3 @73.1 756.1 56,1 725| 2135| 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : HONDA

Befestigungsteile

Anzugsmoment der Befestigungsteile

: Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

: 108 Nm fir Typ : GD1; GD5; GE2; GE3

110 Nm flir Typ : EG2; EG3; EG4; EG5; EG6; EG8; EG9; EH6; EH9;
EJ1; EJ2; EJ6; EJB; EJ9; EK1; EKS3; EK4; EM1; EM2; EP1; EP2; EP4;
EUS5; EU6; EU7; EU8; EU9; MAS8; MA9; MB1; MB2; MB3; MB4; MB7;
MB8; MB9; MC1; MC3

Verkaufsbezeichnung: CIVIC AERODECK
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
MBS e11*96/79*0087*.. 55-85 [205/40R17 21B; 22B; 24J; 24M; 54A; [10B; 11G; 11H; 11K;
MB9 e11*96/79*0088 637 12A; 51A; 71K; 721,
MC1 €11*96/79*0089*.. 205/40R17-80 [nicht Dieselmotor; 21B; |73C; 74A; 74P; FEQ
MC3 e11¥96/79*0091 22B; 24J; 24M; 5DA; 54A
205/40R17-84 |21B; 22B; 24J; 24M; 54A
Reinf
Verkaufsbezeichnung: HONDA CIVIC
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EG2 €6*93/81*0017*.., 92-118 (205/40R17 22B; 22G; 24D; 24J; 631 |10B; 11G; 11H; 11K;
G069 12A; 51A; 71K; 721;
EH6 €6*93/81*0016*.., 73C; 74A; 74P
G070
EG3 F876 55-92 [205/40R17 21B; 22B; 24C; 24M; 364;(10B; 11G; 11H; 11K;
EG4 F877 54A; 631 12A; 51A; 71K; 721;
EG8 F875 73C; 74A; 74P; FEQ
EH9 F883
EG5 F878 92-118 (205/40R17 21B; 22B; 24C; 24M; 364,(10B; 11G; 11H; 11K;
EG6 F879 631 12A; 51A; 71K; 721,
EG9 F884 73C; 74A; 74P
EJ1 G623 74-92 [205/40R17-84 |21B; 22B; 24J; 24M; 364; (10B; 11G; 11H; 11K;
EJ2 G624 Reinf 54A 12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74P; FEQ
EJ6 €6*93/81*0013*.. 77-92 [205/40R17-84 |21B; 22B; 24C; 24M; 54A |10B; 11G; 11H; 11K;
Reinf
EJ8 €6*93/81*0014*.. 225/35R17-82 |21B; 21L; 22B; 22F; 24C; |12A; 51A; 71K; 721;
24M; 367 73C; 74A; 74P; FEQ

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 14 HONDA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Seite: 2 von 4

Verkaufsbezeichnung: HONDA CIVIC
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
EJ9 €6*93/81*0006*.. 55-84 [205/40R17-84 |22B; 24J; 24M; 54A 10B; 11G; 11H; 11K;
Reinf
EK1 €6*93/81*0008*.. 12A; 51A; 71K; 721,
EK4 €6*93/81*0009*.. 118 205/40R17 22B; 24J; 24M; 631 10B; 11G; 11H; 11K;
EM1 €6*93/81*0060*.. 12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74P
EM2 €6*98/14*0080*.. 88-92 [205/40R17 80 (24J 10B; 11G; 11H; 11K;
205/45R17 84 |24J 12A; 51A; 71K; 721,
215/40R17 83 |21B; 22B; 24J; 24M 73C; 74A; 74P
EP1 €11*98/14*0173*.. 66-81 [205/40R17 80 |5DA 10B; 11G; 11H; 11K;
EP2 €11*98/14*0174*.. 205/40R17 84 12A; 51A; 71K; 721,
EP4 €11*98/14*0188*.. 205/45R17 84 73C; 7T4A; 74P
EUS5 €11*98/14*0158*.. 215/40R17 83 |21B; 22B; 24J; 24M
EUG €11*98/14*0159*..
EU7 €11*98/14*0160*..
EUS8 e11*98/14*0161*..
EU9 €11*98/14*0189*..
MAS e11*93/81*0018*.., [55-93 |205/40R17-84 |21B; 22B; 24J; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
Reinf
G916 12A; 51A; 71K; 721;
MA9 €11*93/81*0022*.., 73C; 74A; 74P; FEQ
G917
MB1 €11*93/81*0023*..,
G918
MB2 €11*96/27*0067*.. 55-85 [205/40R17 21B; 22B; 24J; 24M; 54A; [10B; 11G; 11H; 11K;
MB3 e11*96/27*0068*.. 637 12A; 51A; 71K; 721;
MB4 e11*96/27*0069*.. 205/40R17-80 |nicht Dieselmotor; 21B; [73C; 74A; 74P; FEQ
MB7 e11*96/27*0071x.. 22B; 24J; 24M; 5DA; 54A
205/40R17-84 |21B; 22B; 24J; 24M; 54A
Reinf
Verkaufsbezeichnung: HONDA JAZZ
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
GD1 €6*98/14*0088*.. 57-61 |[205/40R17 80 |21B; 22B; 22L; 24J; 24M; [10B; 11G; 11H; 11K;
GD5 e6*98/14*0087~.. 54A 12A; 51A; 71K; 721,
GE2 €6*2001/116*0101*.. 215/35R17 79 |21B; 22B; 22L; 24J; 24M |73C; 74A; 74P; FEQ
GE3 €6*2001/116*0102*..
Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G)

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,

sofern diese durch keine weiteren Auflagen bertihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmafRiige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
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12A)
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21L)
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22G)
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24D)

24J)
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364)
367)
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Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 819 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich tber der Reifenlaufflache ist eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauR3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit der hinteren Radhauser im Bereich der Reifenlaufflache ist eine ausreichende
Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigangigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Rustzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es méglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Diese Rad/Reifen-Kombination ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen mit Servolenkung.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radh&auser im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Es ist der Nachweis zu erbringen, dal3 die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zuldssigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefiihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
bertcksichtigen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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5DA) Die Verwendung dieser Reifengrof3e ist nur zulassig an Fahrzeugausfiihrungen bis zu einer zulassigen

631)

637)

71K)

721)

73C)
74A)

74P)

FEQ)

Achslast von 900kg.

Die Eignung von "ZR"-Reifen der folgenden Hersteller wird bestatigt:

BRIDGESTONE, CONTINENTAL, DUNLOP, FALKEN, FIRESTONE, FULDA, GOODRICH,
GOODYEAR, KLEBER, MICHELIN, PIRELLI, SEMPERIT, TOYO, UNIROYAL und YOKOHAMA.
Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrdl3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Es dirfen nur folgende Reifenfabrikate verwendet werden:

Hersteller: Typ:

CONTINENTAL ContiSportContact (ZR Reinforced)
PIRELLI P7000 (ZR Reinforced)
UNIROYAL RTT-2 (ZR Reinforced)

TOYO Proxes-T1 plus

Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrol3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der FelgenaufRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmalRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Die Verwendung der Sonderrader ist an Fahrzeugausfihrungen mit Bremsscheibendurchmesser 240 mm
an der Vorderachse nicht zulassig.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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Fahrzeughersteller : KIA
Raddaten:
Radgrof3e nach Norm :71/23 X 17 H2 Einpref3tiefe (mm) .35
Lochkreis (mm)/Lochzahl  :100/4 Zentrierart : Mittenzentrierung
Technische Daten, Kurzfassung
Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100561 T927 100/114.3 @73.1 356.1 56,1 725| 2135 01/08

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : KIA

Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm
Verkaufsbezeichnung: KIA SHUMA

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
FB e4*96/27*0024*.., 65-85 |[205/40R17 80 |21B; 22B; 24J; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
€4*98/14*0024*.. 12A; 33J; 51A; 71K;
721; 73C; 74A; 74P

Auflagen

10B)

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

22B)

Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berlcksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfuhrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich grolRem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fiir den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umrlstmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umrlistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 15 KIA Radtyp: T927 7,5x17

TUV

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008 AUSTRIA
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24J) An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete

24M)

33J)

51A)

71K)

721)

73C)
74A)

74P)

Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es moglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Sofern nicht bereits serienméRig vorhanden, missen an der Vorder- und Hinterachse Stabilisatoren
eingebaut werden. Bei Nachristung ist dies auf der Abnahmebestatigung nach 8§19 Abs.3 StVZO zu
bertcksichtigen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfiilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfilldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zulassig.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zul&ssig.

Das Ventil darf nicht Gber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmaRigen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfiihrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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ANLAGE: 16 MITSUBISHI AUSTRIA

Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008
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Fahrzeughersteller : MITSUBISHI
Raddaten:
:71/2J3X17 H2
: 100/4

Technische Daten, Kurzfassung

Radgrof3e nach Norm Einpref3tiefe (mm) .35

Lochkreis (mm)/Lochzahl Zentrierart : Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab
Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum
354100561 T927 100/114.3 @73.1 @56.1 56,1 725| 2135| 01/08
Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : MITSUBISHI
Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad
Anzugsmoment der Befestigungsteile : 100 Nm flur Typ : CAO; CAOW
110 Nm fir Typ : CAO
Verkaufsbezeichnung: LANCER STATION WAGON
Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CAO €1*96/79*0061*.. 50-83 [205/40R17-84 |22B; 22F; 24C; 367; 54A; |[Kombi; Frontantrieb;
CAOW G230 Reinf 631 10B; 11G; 11H; 11K;

12A; 51A; 71K; 721,
73C; 74A; 74H; 74P

Verkaufsbezeichnung: MITSUBISHI COLT, LANCER

24D; 54A; 631

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis  |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen
CAO G005 50-103 [205/40R17 21M; 22B; 22F; 24C,; Frontantrieb;
24D; 631 10B; 11G; 11H; 11K;
215/40R17 21M; 22B; 22F; 24C,; 12A; 51A; 71K; 721,

73C; 74A; 74H; 74P

Auflagen

10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter
Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

11G) Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern miissen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fir die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination dirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksénderung vorgenommen, so ist diese und

ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderréder gesondert zu beurteilen.

11H) Wird das serienmafiige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei missen die serienmafigen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dal3

nur Reifen mit gleich groRem Abrollumfang zuléssig sind.

11K) Der vorschriftsmaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstéandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend

dem im Beispielkatalog zum §19 StVZO verdéffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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12A) Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fir den hier aufgefuhrten

21M)

22B)

22F)

24C)

24D)

367)

51A)

54A)

631)

71K)

721)

73C)
74A)

74H)

74P)

Fahrzeugtyp eine weitere Umrtstméglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.
Fur diese Umrlstung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit der vorderen Radhauser im Bereich der Radinnenseite ist eine ausreichende
Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhéuser im Bereich der Radaul3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MafRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radh&auser im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfulldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.
Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.

Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfulldruckiiberwachungssystem zuléssig.

Es ist der Nachweis zu erbringen, dal3 die Anzeigen von Geschwindigkeitsmesser und
Wegstreckenzahler innerhalb der zulassigen Toleranzen liegen. Sofern eine Angleichung durchgefiihrt
wird, ist dies bei der Beurteilung weiterer Rad/Reifen-Kombinationen in den Fahrzeugpapieren zu
bertcksichtigen.

Die Eignung von "ZR"-Reifen der folgenden Hersteller wird bestatigt:

BRIDGESTONE, CONTINENTAL, DUNLOP, FALKEN, FIRESTONE, FULDA, GOODRICH,
GOODYEAR, KLEBER, MICHELIN, PIRELLI, SEMPERIT, TOYO, UNIROYAL und YOKOHAMA.
Werden Reifen anderer Hersteller verwendet, so ist eine Bestatigung des Reifenherstellers tiber die
ausreichende Tragfahigkeit der Reifengrdl3e erforderlich; der Nachweis der Eignung ist bei den
Fahrzeugpapieren mitzuftihren.

Zum Auswuchten der Sonderrader durfen an der FelgenaufRenseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
auf3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmalligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Die Sonderrader miissen an der Radanschluf3flache plan anliegen. Uberstehende Teile, die dieses
verhindern, missen entfernt werden.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

ANLAGE: 17 ROVER
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Radtyp: T927 7,5x17
Stand: 15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Fahrzeughersteller

Raddaten:

Radgrof3e nach Norm

Lochkreis (mm)/Lochzahl

: 100/4

Technische Daten, Kurzfassung

: ROVER

17 1/2J3X17 H2

Einpref3tiefe (mm)

Zentrierart

:35
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: Mittenzentrierung

Ausfuhrung Ausfuhrungsbezeichnung Mitten | Zentrierring-w | zul. zul. gultig
loch | erkstoff Rad- |Abroll [ab

Kennzeichnung Kennzeichnung (mm) last umf. | Fertig
Rad Zentrierring (kg) (mm) |datum

354100561 T927 100/114.3 @73.1 @56.1 56,1 725| 2135| 01/08

Verwendungsbereich/Fz-Hersteller : ROVER

Befestigungsteile : Kegelbundmuttern M12x1,5, Kegelw. 60 Grad

Anzugsmoment der Befestigungsteile : 110 Nm

Verkaufsbezeichnung: ROVER 200SERIE, 25, STREETWISE

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

F €11*93/81*0016*.. 62-86 [205/40R17 80 |nicht Dieselmotor; 22I; nur Rover

RF e11*93/81*0016*.. 24M; 5DA Streetwise;
205/40R17 84 |22l; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
205/45R17 84 |22l; 24M 12A; 51A; 71K; 721,
215/40R17 83 |22I; 247; 24M 73C; 74A; 74P

F €11*93/81*0016*.. 55-107 [205/40R17 80 |22B; 22L; 24J; 24M; 5DA |nur Rover 25;

RF €11*93/81*0016*.. 205/40R17 84 |22B; 22L; 24J; 24M 10B; 11G; 11H; 11K;
215/40R17 83 |22B; 22L; 24C; 24D 12A; 51A; 71K; 721;
225/35R17 82 |22B; 22L; 24C; 24D; 367 |73C; 74A; 74P

Verkaufsbezeichnung: ROVER 400 SERIE, ROVER 45

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

RT €11*93/81*0014*.. 74-110 (205/40R17 84 |21B; 22B; 24J; 24M Rover 45;
215/40R17 83 |21B; 22B; 22F; 24C; 24D;|10B; 11G; 11H; 11K;

367 12A; 51A; 71K; 721;
74-130 [205/45R17 21B; 22B; 24J; 24M; 51G |73C; 74A; 74P
215/40R17 83W |21B; 22B; 22F; 24C; 24D;
367
76-110 [205/40R17 80 |21B; 22B; 24J; 24M; 5DA

Verkaufsbezeichnung: ROVER 45

Fahrzeugtyp |Betriebserlaubnis |kW Reifen Auflagen zu Reifen Auflagen

T €11*93/81*0014*.. 74-110 [205/40R17 84 |21B; 22B; 24J; 24M Rover 45;
215/40R17 83 |21B; 22B; 22F; 24C; 24D;|10B; 11G; 11H; 11K;

367 12A; 51A; 71K; 721;
74-130 [205/45R17 21B; 22B; 24J; 24M; 51G |73C; 74A; 74P
215/40R17 83W |21B; 22B; 22F; 24C; 24D;
367
76-110 [205/40R17 80 |21B; 22B; 24J; 24M; 5DA

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.




Teilegutachten 366-0122-08-WIRD-TG/N2

TUV

ANLAGE: 17 ROVER Radtyp: T927 7,5x17 AUSTRIA
Hersteller: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG Stand: 15.04.2008
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Auflagen
10B) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche der zu verwendenden Reifen sind unter

11G)

11H)

11K)

12A)

21B)

22B)

22F)

221)

22L)

24C)

24D)

24J)

24M)

367)

Berucksichtigung der Loadindexe, mit Ausnahme der Reifen mit M+S-Profil, den Fahrzeugpapieren zu
entnehmen, soweit im Verwendungsbereich keine Abweichungen festgelegt sind.

Die Brems-, Lenkungsaggregate und das Fahrwerk mit Ausnahme von Sonder-Fahrwerksfedern missen,
sofern diese durch keine weiteren Auflagen berthrt werden, dem Serienstand entsprechen. Fur die
Sonder-Fahrwerksfedern mul3 eine Allgemeine Betriebserlaubnis oder ein Teilegutachten vorliegen;
gegen die Verwendung der Rad/Reifenkombination diirfen keine technischen Bedenken bestehen. Wird
gleichzeitig mit dem Anbau der Sonderrader eine Fahrwerksédnderung vorgenommen, so ist diese und
ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderrader gesondert zu beurteilen.

Wird das serienméaRige Ersatzrad verwendet, soll mit maRiger Geschwindigkeit und nicht langer als
erforderlich gefahren werden. Hierbei miissen die serienmafligen Befestigungsteile verwendet werden.
Bei Fahrzeugausfiihrungen mit Allradantrieb ist bei Verwendung des Ersatzrades darauf zu achten, dai3
nur Reifen mit gleich groBem Abrollumfang zulassig sind.

Der vorschriftsméaRige Zustand des Fahrzeuges ist durch einen amtlich anerkannten Sachverstandigen
oder Prufer fur den Kraftfahrzeugverkehr oder einen Kraftfahrzeugsachverstandigen oder einen
Angestellten nach Abschnitt 4 der Anlage VIlIb zur StVZO unter Angabe von FAHRZEUGHERSTELLER,
FAHRZEUGTYP und FAHRZEUGIDENTIFIZIERUNGSNUMMER auf einem Nachweis entsprechend
dem im Beispielkatalog zum 8§19 StVZO veréffentlichten Muster bescheinigen zu lassen.

Die Verwendung von Schneeketten ist nicht méglich, es sei denn, dass fur den hier aufgefuhrten
Fahrzeugtyp eine weitere Umriistmoglichkeit im Gutachten aufgefiihrt ist.

Fur diese Umriistung mit der Einschrankung in Spalte Auflagen "Reifen mit Schneeketten" sind die dort
aufgefiihrten Auflagen und Hinweise zu beachten.

Durch Nacharbeit im Bereich der vorderen Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Aufweiten bzw. Ausstellen der hinteren Radhauser im Bereich der RadauR3enseite ist eine
ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der hinteren Radhausausschnittkanten bzw. der Kunststoffinnenkotfliigel in
diesem Bereich ist eine ausreichende Freigéngigkeit der Rad/Reifen-Kombination unter Beriicksichtigung
der maximal zulassigen Betriebsbreite nach ETRTO bzw. WdK herzustellen.

Durch Nacharbeit im Bereich der Heckschiirzenbefestigung ist eine ausreichende Freigadngigkeit der
Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

An den vorderen Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Mafnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den hinteren Radhausern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Maflnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen.

An den vorderen Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
MaRnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es mdglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

An den hinteren Radh&usern ist durch den Anbau geeigneter Teile oder durch andere geeignete
Malnahmen eine ausreichende Radabdeckung herzustellen. Je nach Ristzustand des Fahrzeuges (z. B.
Fahrzeugtieferlegung, Radabdeckungsverbreiterung, usw.) kann es maéglich sein, dass die
Radabdeckung ausreichend ist.

Durch Begrenzen des Lenkeinschlages oder durch Nacharbeit der vorderen Radh&auser im Bereich der
Radinnenseite ist eine ausreichende Freigangigkeit der Rad/Reifen-Kombination herzustellen.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.
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51A) Der vom Fahrzeughersteller (siehe Betriebsanleitung oder Reifenfilldruckhinweis am Fahrzeug) bzw.

51G)

5DA)

71K)

721)

73C)
74A)

74P)

Reifenhersteller vorgeschriebene Reifenfulldruck ist zu beachten.
Die Verwendung von Reifen mit Notlaufeigenschaften ist laut Hersteller nur mit
Reifenfllldruckiiberwachungssystem zulassig.

Die Verwendung dieser Rad/Reifen-Kombination ist nur zulassig, wenn dieser Reifen in den
Fahrzeugpapieren bereits serienméRig eingetragen oder vom Fahrzeughersteller, s. Auszug aus der
EG-Genehmigung des Fahrzeuges (EG-Ubereinstimmungsbescheinigung), freigegeben ist.Der
Loadindex, das Geschwindigkeitssymbol, die M+S-Kennzeichnung, die Reifenfabrikate der
Fahrzeugpapiere, die Hinweise und die Empfehlungen des Fahrzeugherstellers sind bei Verwendung
dieser Reifengréf3e zu beachten.

Die Verwendung dieser Reifengré3e ist nur zuldssig an Fahrzeugausfihrungen bis zu einer zulassigen
Achslast von 900kg.

Zum Auswuchten der Sonderrader dirfen an der Felgenauf3enseite nur Klebegewichte unterhalb des
Tiefbetts angebracht werden.

Es ist nur die Verwendung von Gummiventilen oder Metallschraubventilen mit Uberwurfmutter von
aul3en, die weitgehend den Normen (DIN, E.T.R.T.O. bzw. Tire and Rim) entsprechen und die fiir einen
Ventilloch-Nenndurchmesser von 11,3 mm geeignet sind, zulassig.

Das Ventil darf nicht Uber den Felgenrand hinausragen.

Es ist nur die Verwendung von schlauchlosen Reifen zulassig.

Es dirfen nur die vom Radhersteller mitzuliefernden Radbefestigungsteile verwendet werden, dabei ist
die Gewindegrol3e der serienmafRligen Befestigungsteile zu beachten. Bei Verwendung von
Radschrauben, ist die, in der Anlage zum Gutachten, dem Fahrzeug zugeordnete Schaftlange zu
beachten.

Radausfuhrungen mit Zentrierring im Mittenloch sind nur zulassig, wenn die im Gutachten beschriebenen
Zentrierringe verwendet werden.

Akkreditiert unter DAR-Registriernummer KBA-P 00055-00
von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes, Bundesrepublik Deutschland.



TUV AUSTRIA —
AUTOMOTIVE GMBH ’ u
RADER- UND

REIFENPRUFUNG AUSTRIA

Anbauabnahme nach § 19 Abs. 3 StvVZO

Nachweis gemaR § 19 Abs. 4 Satz 1 StVZO

Fur: Leichtmetallrad Typ: T927 7,5x17
des Herstellers/Importeurs: AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG CH-8260 Stein am Rhein
Datum: 15.04.2008

Bestatigung des ordnungsgemafien Anbaus gem. § 19 Abs. 3 StvVZO
Hiermit wird bestatigt, dal? der Anbau des im Nachweis genannten Bauteils am

Fahrzeughersteller: , Fahrzeugtyp: ,
Fahrzeug-ldent-Nr.:

ordnungsgemal? erfolgte und das Fahrzeug insoweit den geltenden Vorschriften entspricht.
Vorangegangene zulassige Anderungen gemal? Fahrzeugschein/Anbaubestétigung/ Teile-ABE *)
wurden beriicksichtigt.

Bemerkungen/Hinweise/Auflagen:

Anderungen zu Angaben in den Fahrzeugpapieren sind der zusténdigen Zulassungsbehdorde
bei deren nachster Befassung mit den Papieren zu melden.

Untersuchungsbericht/Gutachten-Nr.: Unterschrift u. Name
Ort u. Datum der Abnahme: a.a.S.o0.P./Prif-Ing.

Fahrzeugbeschreibung

B |- |2.1| 2.2‘ L |- |9‘- ‘Ei|/- |T‘
J | 4 18 | - 19 | -
E | 3| 20 |- G |-
D1 - 12 |- 13 | - Q |-
v | - F1 |- F2 |-
e 71 |- 72 | - 73 | -
] 81 |- 82 | - 83 | -
- ul |- u2 |- us |-
D3| - o1 |- 02 |- | s1 |- [s2]-
2 |- 15.1 | -
152 | -
> 153 | -
V.o | - R |- IERE
14 K |-
P3| - 6 | - |7 [- [ |-
10 | - | 141 | | P1 |- 21 |-
2 |-




Zusatzinformation
Radtyp :T927 7,5x17

Hersteller :AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Stand :15.04.2008

TUV

AUSTRIA

Zu Auflage 681:

Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestéatigt:

Vorderachse:
Hinterachse:
Hersteller:
BRIDGESTONE
CONTINENTAL
FULDA
GOODYEAR
MICHELIN
PIRELLI
SEMPERIT
TOYO
UNIROYAL
TOYO
YOKOHAMA

Reifengrolie:
215/45R17
245/40R17

Typ:

S-01, S-03
ContiSportContact 2
Carat Extremo
Eagle F1

MXXS3, Pilot Sport
P ZERO

Direction Sport
Proxes T1-S
Rainsport 1
Proxes T1-S

AVS Sport
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Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zu Auflage 684:

Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestatigt:

Vorderachse:
Hinterachse:
Hersteller:
BRIDGESTONE
CONTINENTAL
DUNLOP
FULDA
GOODYEAR
FULDA
MICHELIN
PIRELLI
SEMPERIT
TOYO
UNIROYAL
YOKOHAMA

Reifengrolie:

215/45R17

235/40R17

Typ:

S-01, S-02, S-03 S-03
ContiSportContact, ContiSportContact 2
SP Sport 8000

Y3000, Carat Extremo
EAGLE F1

Carat Extremo

MXX 3, Pilot Sport

P7000

Direction-sport

Proxes T1, Proxes T1-S
RainSport 1

AVS S1-Z, AVS Sport, A539

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zu Auflage 687:

Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestatigt:

Vorderachse:
Hinterachse:
Hersteller:
BRIDGESTONE
CONTINENTAL

Reifengrolie:

225/45R17

245/40R17

Typ:

S-01, S-02, S-03

ContiSportContact, ContiSportContact 2



Zusatzinformation —
Radtyp T927 7,5x17 Tu V
Hersteller :AEROTECHNIK Fahrzeugteile AG

Stand :15.04.2008 AUSTRIA

Seite: 2 von 2

DUNLOP SP SPORT 8000, SP Sport 8080, SP Sport 9000
FULDA Carat Extremo

GOODYEAR Eagle F1

MICHELIN MXX3, Pilot Sport

TOYO ProxesT1-S nicht an Fz. mit Antriebsschlupregelung
UNIROYAL RainSport 1

YOKOHAMA AVS Sport

Am Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.

Zu Auflage DBN:

Die Eignung folgender Reifenfabrikate wird bestatigt:
Hersteller: Typ:
DUNLOP SP Sport 8000
rAm Fahrzeug sind nur Reifen eines Herstellers, Profiltyps und einer Geschwindigkeitskategorie zulassig.



